
 

 

Bericht 

Mediation Freiflächenphotovoltaik in Springen gestartet 
Bekenntnis zu Fairness und respektvoller Grundhaltung für die anstehenden Verhandlungen 

 

Die Phase der Vorgespräche ist abgeschlossen, die Mediation zur geplanten Freiflächenphotovoltaikanlage 

in Springen ist gestartet: Am 28. April 2026 haben die Beteiligten in einer ersten Sitzung ihre Arbeit 

aufgenommen. Im Rahmen der Mediation wollen Verhandlungsgruppen der Gemeindevertretung und der 

Bürgerschaft Springens sowie Vertreter der Eigentümer von Flächen im Solarpark-Planungsgebiet nach 

einem Kompromiss suchen. Es geht um das Vorhaben des Unternehmens Reventon, südwestlich von 

Springen einen großen Solarpark zu entwickeln. Das Planungsgebiet war zuvor in einer Potenzialanalyse als 

geeignet für Freiflächenphotovoltaik befunden worden. Auf dieser Grundlage hatte die 

Gemeindevertretung Ende 2024 beschlossen, eine Bauleitplanung für den Solarpark auf den Weg zu 

bringen und so die baurechtliche Grundlage für das Vorhaben zu schaffen. Seit Bekanntwerden der 

Planungen ist das Projekt auf starke Kritik von Bürgerinnen und Bürgern aus Springen gestoßen. 

In der Mediation wollen nun die Verhandlungsgruppen nach einer Lösung für die Solarparkplanung suchen, 

die die Interessen der kritischen Bürgerschaft und der Gemeinde wie auch der Projektbeteiligten 

berücksichtigt. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekannten sich in der Auftaktsitzung ausdrücklich 

dazu, konstruktiv und respektvoll daran mitzuwirken. Für die Verhandlungsgruppe der Gemeindevertretung 

konnten alle Fraktionen je eine Person benennen, weiteres Mitglied ist Bürgermeister Volker Diefenbach. 

Die Verhandlungsgruppe aus der Bürgerschaft Springens besteht aus zehn Personen, die sich nach einem 

vorbereitenden Termin in Springen für die Mitarbeit in der Mediation gemeldet hatten. Für die 

Flächeneigentümer nehmen zwei Personen an den Gesprächen teil.  

Sachstandsermittlung und erster Austausch von Anliegen und Perspektiven  

Nachdem Grundsätze und Arbeitsweise für die Mediation verabschiedet waren, lag der Schwerpunkt der 

ersten Sitzung auf der Herstellung eines einheitlichen Sachstands. Hierzu wurden insbesondere 

Informationen zur Bauleitplanung sowie zum aktuellen Projektstand des geplanten Solarparks 

zusammengetragen. Bauamtsleiter Udo Zindel sowie ein nur für diesen Tagesordnungspunkt anwesender 

Vertreter des Projektentwicklers Reventon erläuterten die jeweiligen Planungsstände und 

Planungsgrundlagen und beantworteten die Fragen der Teilnehmenden. 

Im weiteren Verlauf der Sitzung legten die beteiligten Gruppen dar, welche Aspekte und Anliegen ihnen für 

die weiteren Diskussionen besonders wichtig sind. Auf dieser Basis sollen die Verhandlungen fortgeführt 

werden. Bis zum Sommer 2026 sind dazu zwei weitere Mediationssitzungen vorgesehen. Die Auftaktsitzung 

wurde geleitet von Christiane Freitag und Sarah Knöll vom Bürgerforum der LEA Hessen, die als 

Mediatorinnen auch den weiteren Prozess steuern werden. Über die weiteren Fortschritte und eventuelle 

Zwischenergebnisse wird fortlaufend auf folgender Webseite berichtet: https://heidenrod.de/mediation-

freiflaechenphotovoltaik/.  
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Unterlagen zur Potenzialanalyse und Bauleitplanung finden Sie hier: 

Dokumente zu Kriterienkatalog und Potenzialanalyse fürs gesamte Gemeindegebiet: 

https://heidenrod.de/laufende-verfahren/?ortsteil=heidenrod   

Dokumente zur begonnenen Bauleitplanung, das heißt Flächennutzungsplanänderung und Bebauungsplan 

für den Solarpark Springen: https://heidenrod.de/laufende-verfahren/?ortsteil=springen  

Was ist eine Mediation? 

Eine Mediation ist ein freiwilliges, strukturiertes und vertrauliches Verfahren, bei dem Streitparteien mit 

Hilfe eines neutralen Dritten – dem Mediator oder der Mediatorin – gemeinsam nach einer 

einvernehmlichen Lösung suchen. Voraussetzung ist eine grundsätzliche Gesprächs- und 

Kompromissbereitschaft der Beteiligten.  

Was ist das Bürgerforum Energiewende Hessen? 

Das Bürgerforum Energiewende Hessen ist ein Programm der LEA LandesEnergieAgentur Hessen und 

unterstützt Kommunen in Hessen beim Dialog rund um erneuerbare Energien. Ziel ist es, einen fairen, 

sachlichen und transparenten Austausch vor Ort zu ermöglichen. In Südhessen wird das Bürgerforum von 

den Kommunikationsbüros Genius und team ewen umgesetzt. 

https://www.buergerforum-energiewende-hessen.de/  

https://www.lea-hessen.de/  

 

Ansprechpartnerinnen beim Bürgerforum für Heidenrod sind: 

Christiane Freitag: christiane.freitag@genius.de, Telefon: 0172 - 1474042 

Sarah Knöll: sarah.knoell@genius.de, Telefon:  0174 - 3071376 

 

Stand: 06.05.2026 
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